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Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Abhanden gekommene Werttitei - Titres disparus - Titoii smarriti

Aufrufe — Sommations

Der .unbekannte Besitzer des Inhaberschuldbriefes von Fr. 10 000, datiert
den 29. April 1913, eingetragen im Grundbuch Bischofszell £. Bl. 284, im
S. Ifang, mit Vorgang von Fr. 20 000, lautend auf Eugen Muntwyler, Bischofszell.

als Schuldner, wird hiermit aufgefordert, diesen .Titel innert der Frist
eines Jahres bei er unterzeichneten Ämtsstelle vorzulegen, ansonst die
Kraftloserklärung erfolgt. ' (W 194»)

Bischofszell, den 24. April 1947.

Bezlrk8gerlcbtsprä8ldiuni Biscbofszell.

Der Inbaberecbuldbrief von Fr. 2000, vom 13. Mai 1925, auf Kat.-Nr. 355
Harenwilen, Grundbuehkreis Thundorf - Frauenfeld, Schuldner J. Meyerhans
Erben, Affeltrangen, wird als vermisst gemeldet und hiermit zur Auskündung
gebracht Wird dieser Schuldbrief nicht innert der Frist von einem Jabre dem
Grundbuchamt Thundorf in Frauenfeld vorgelegt, so wird er kraftlos erkärt
werden. • (W 1962)

Frauenfeld, den 28. April 1947.

Präsidium des Bezirksgerichts Frauenfeld:
J. Wüest

Es wird vermisst: Schuldbrief von Fr. 15 000, lautend zugunsten der
Ersparniskasse Olten-Schönenwerd und haftend auf GB. Teufenthai Nrn. 553 und
554 des Herrn S. Janz, Schloss Trostburg, Teufenthai.

Der allfällige Inhaber des genannten Grundpfandtitels wird hiermit gemäss
Artikel 870 u. ff. ZGB. in Verbindung mit revidiertem Artikel 989 OR.
aufgefordert, den Schuldbrief innert Jahresfrirt, d. h. his 22. April 1948, dem
Bezirksgericht Kulm vorzulegen, ansonst die Kraftloserklärung des Titels erfolgen
würde. (W 201')

Kulm, den 22. April 1947. Das Bezirksgericht.

Es wird vermisst: Obligation Nr. 76290 der Luzerner Kantonalbank, Luzern,
Fr. 1000, angegangen den 15. Oktober 1928, verzinslich zu 3% auf 10. Oktoher,
ausgestellt auf Frau Bertha Limacher-Giger, Entlehuch und von dieser abgetreten
an Frl. Paulina Limacher, Höhe, Entlebuch. Letztere bat die Obligation am
26 Juli 1937 auf den Inhaber abgetreten.

Der Inhaher wird aufgefordert, diese Obligation innerhalb 6 Monaten, vom
Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, bei der unterzeichneten Amtsstelle

vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen würde.

Luzern, den 28. April 1947. (W 198s)

Amtsgerichtspräsident Luzern-Stadt: Dr. H. Ronoa.

Es werden vermisst:
a) Pfandobligation zugunsten des Armengutes Gsteig vom 26. März 1900,

Grundbuch Nrn. 18/436, von Fr. 500, haftend auf der Besitzung Gsteig
Grundbuchblatt Nr. 30 des Alfred Bratschi, Klussli, Gsteig;

b) Pfandobligation zugunsten des Armengutes Gsteig vom 8. März 1901,
Grundbuch Nr. 18/491, von Fr. 2500, haftend auf den Besitzungen Gsteig
Grundbuchblätter Nrn. 514 und 513 des Gottfried Perreten, Gschwend,
Feutersoey.
An den allfälligen Inhaber dieser Titel ergeht hiermit die Aufforderung,

dieselben binnen der Frist eines Jahres, d. b. bis 15. Mai 1948 dem unterzeichneten

Richter vorzulegen, andernfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen
wird. (W 199s)

S a a n e n den 28. April 1947. Der Gerichtspräsident von Saanen:
W. Moor.

Der unbekannte Inhaber des Schuldbriefes vom 7. März 1928 G.Pf. Beleg
Serie I/Nr. 3695, zugunsten der Rechtsnachfolger des Jobann Uebersax, in
Thörigen, haftend auf den Liegenschaften Grundbucbhiatt Nr. 726 von Thörigen,
wird hiermit aufgefordert, den genannten Schuldbrief binnen Jahresfrist, vom
Erscheinen der erstmaligen Veröffentlichung im Schweizerischen Handelsamtsblatt

hinweg, dem Richeramt Wangen vorzulegen. Wird die Urkunde nicht in
nützlicher-Frist vorgelegt, so wird sie kraftlos erklärt. (W 1951)

Wangen a. d. A., den 25. April 1947. Der Gerichtsschreiber:
Paul Jufer.

La Pretura di Bellinzona diffida.lo sconosciuto possessore delmantello prin-
cipale della obbligazione 354% Debito ferroviario ticinese, serie H, N°314, di
500 fr., andato smarrito, di produrre detto titolo alla Pretura stessa entro sei
mesi daDa prima pubblicazione, sotto la comminatoria deH'ammortamento.

Bellinzona, 28 aprile 1947.

(W 202»)

Per la Pretura:
L. Bomio Conf., segretario-aggiunto.

Kraftloserklärungen — Annulations

Durch Beschluss der ü. Kammer des Obergerichtes des Eidgenössischen
Standes Zürich vom 18. April 1947 wurde der vermisste Inhaberschuldhrief
Fr. 9000, ursprünglich Fr. 24 000, datiert vom 30. März 1938, lautend auf Frau
Witwe Berta Fröhlich-Eigenheer, geboren 1866, von Wetzikon, wohnhaft
Schaffhauserstrasse 466 in Zürich 11, und Frau Witwe Margarethe Bauert-
Fröhlicb, geboren 1858, von Uster, wohnhaft Mattackerstrasse 28 in Zürich 11

(Erbengemeinschaft), im n. Rang auf der Liegenschaft Kataster-Nr. 3765, am
Wasser 129 in Zürich 10, lastend, als kraftlos erklärt. (W 200)

Zürich, den 24. April 1947.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, 5. Abteilung,
der ausserordentliche Gerichtsschreiher: Dr. Romang.

• Handelsregister - Registre du commerce * Registro di comnereie

Das Eidgenössische Amt für das Handelsregister bleibt Montag, den 5. Mai
1947 wegen Reinigung der Bureaux geschlossen.

Ensuite du nettoyage des bureaux, l'Office födöral du registre du
commerce sera fermö le lundl 5 mal 1947.

Zürich — Zurich — Zurlgo
28. April 1947. Rohstoffe usw.

Relevo A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 286 vom 5. Dezember 1946, Seite 3558),
Import und Export von Rohstoffen usw. Durch Beschluss der Generalversammlung

vom 18. April 1947 wurde das Grundkapital von Fr. 10 000 durch Ausgabe
von 80 Namenaktien zu Fr. 500 auf Fr. 50 000 erhöht, eingeteilt in 100 Namenaktien

zu Fr. 500. Darauf sind Fr: 20 000 einbezahlt. Die Statuten wurden
dementsprechend geändert.

28. April 1947. Waren aller Art, technische Anlagen usw.
Engler Trading Ltd. (Engler Handels A.G.), in Zürich. Unter dieser Firma
besteht auf Grund der Statuten vom 18. April 1947 eine Aktiengesellschaft.
Sie bezweckt den Handel mit Waren aller Art, insbesondere Inland-, Einfuhr-,
Ausfuhr-, Transit- und Tauschgeschäfte auf eigene Rechnung oder kommissionsweise.

Die Gesellschaft kann auch die Erstellung technischer Anlagen
übernehmen, eigene Konstruktionen entwickeln und fremde Konstruktionen
erwerben sowie Erzeugnisse im Lohn herstellen lassen. Sie kann sich an anderen
Unternehmungen beteiligen. Das Grundkapital beträgt Fr. 60 000 und ist
eingeteilt in 60 volleinbezahlte Inhaberaktien zu Fr. 1000. Publikationsorgan
ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre
erfolgen im Publikationsorgan oder, sofern der Gesellschaft alle Aktionäre
bekannt sind, durch eingeschriebenen Brief. Dem Verwaltungsrat, bestehend
aus 1 bis 5 Mitgliedern, gehört einzig an Werner Engler, von Stein (Appenzell
A.-Rh.) und Küsnacht (Zürich), in Küsnacht (Zürich). Er führt Einzelunterschrift.

Einzelprokura ist erteilt an Hermann Rüegg, von Zürich, in Küsnacht
(Zürich). Geschäftsdomizil: Seehofstrasse 4 in Zürich 8 (eigenes Lokal).

28. April 1947. Korsette.
M. Biedermann & Co. A.G., in Zürich 2 (SHAB. Nr. 169 vom 23. Juli 1946,
Seite 2218), Fabrikation von und Handel mit Korsetten usw. Durch Beschluss
der Generalversammlung vom 22. April 1947 wurde das Grundkapital von
Fr. 100 000 durch Ausgabe von 100 Namenaktien zu Fr. 1000 auf Fr. 200 000
erhöht, eingeteilt in 200 voll liberierte Namenaktien zii Fr. 1000. Die Statuten
wurden dementsprechend abgeändert.

28. April 1947.
Elektrizltäts-Genossenschaft Bublkon, in Bubikon (SHAB. Nr. 61 vom
13. März 1937, Seite 601). In der Generalversammlung vom 12. April 1947
wurden die Statuten dieser Genossenschaft einer Totalrevision unterzogen und
den Bestimmungen des neuen Rechtes angepasst. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet nunmehr ausschliesslich das Genossenschaftsver-
mögen. Publikationsorgan der Genossenschaft ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der wie bisher aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand setzt sich
nun aus Präsident, Vizepräsident, Aktuar, Verwalter und einem Beisitzer
zusammen. Verwalter ist der bisherige Kassier Albert Oberholzer. Präsident,
Vizepräsident, Aktuar und Verwalter führen Kollektivunterschrift je zu zweien.
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28. April 1947.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Wiesendangen und Umgebung, in Wiesen-
dangen (SHAB. Nr. 23 vom 29. Januar 1943, Seite 230). Emil Wiesendanger-
Benz und Ernst Bänninger sind aus dem Vorstand ausgeschieden; ihre
Unterschriften sind erloschen. Neu wurden in den Vorstand gewählt Ernst Kindhauser
von Wiesendangen, als Präsident, und Jakob Bohner, von Wiedlisbach (Bern),
als Vizepräsident, beide in Wiesendangen. Der Präsident oder der Vizepräsident

führen mit dem Aktuar Kollektivunterschrift.
28. April 1947. Verlag.

EDITR1X, in Zürich 11, Genossenschaft (SHAB. Nr. 276 vom 24. November
1945, Seite 2914), fiduziarische Herausgabe von Verlagswerken. Paul Schilling
ist aus dem Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. ' Neu
wurde als einziges Vorstandsmitglied mit Einzelunterschrift gewählt Dr. jur:
Jakob Kaufmann, von Sins (Aargau), in Zürich. Das Geschäftslokal befindet
sich nun Kreuzstrasse 36 in Zürich 8. '

28. April 1947.
Schweizerischer Bankverein, in Zürich 1, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 17

vom 22. Januar 1947, Seite 218), mit Hauptsitz in Basel. Es wohnen der
Prokurist Ulrich Hofmänner in Kilchberg (Zürich) und der Prokurist Dr. Max
Homberger in Zollikon.

28. April 1947. Chemisch-pharmazeutische Produkte.
APODROG, in Zürich 6, Genossenschaft (SHAB. Nr.125 vom 31. Mai 1946,
Seite 1641), Vermittlung von Produkten der chemisch-pharmazeutischen
Branche usw. Neues Geschäftslokal: Seefeldstrasse 118 in Zürich 8.

28. April 1947.
Fleischmann-Transport A.G., in Zürich 11 (SHAB. Nf. 163 vom 16. Juli 1946,
Seite 2142). Walter Dreher, Verwaltungsratspräsident, ist auch Geschäftsführer;

er führt nach wie vor Kollektivunterschrift mit je einem der übrigen
Zeichnungsberech tigten.

28. April 1947. Couture-Fourrures.
Ida Lenggenhager-Tschannen, Malson Tschannen, in Zürich (SHAB. Nr. 298
vom 2(57Dezember 1935, Seite 3113), Couture-Fourrures. Neues Geschäftslokal:

Feldeggstrasse 4.
28. April 1947. Bonneterie, Mercerie.

Salomon Neukom, in Eglisau. Inhaber dieser Firma ist Salomon Neukom,
von Rafz, in Eglisau. Handel en gros und en detail mit Bonneterie-, Mercerie-
und Spielwaren. Obergasse, Kaufhaus am Platz.

28. April. 1947. Berufskleider.
J. Kumschick, in Zürich (SHAB. Nr. 208 vom 6. September 1945, Seite 2134),
Berufskleider, Wäsche usw. Die Firma ist infolge Abtretung des Geschäftes
erloschen.

28. April 1947. Berufskleidcr.
Frau B. Kumschickt in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist Babette
Kumschick, geb. Stocker, von Dagmersellen, in Zürich 1, mit ihrem Ehemann
Josef Kumschick, welcher gemäss Art. 167 ZGB. die Zustimmung erteilt hat,
in Gütertrennung lebend. Handel mit Berufskleidern, Wäsche, und Wolle.
Rindermarkt 20.

28. April 1947. Lebensmittel.
Adolf Imhof, in Zürich (SHAB. Nr. 119 vom 25. Mai 1945, Seite 1174),
Lebensmittelgeschäft. Diese Firma ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

28. April 1947. Buchdruckerei.
Alfred Pflster-Moser, in Wallisellen (SHAB. Nr. 69 vom 23. März 1935,'
Seite 771), Buchdruckerei. Die Firma ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen. ._

28. April 1947. Hotel und Restaurant.
Wilhelm Bachofner, in Wetzikon (SHAB. Nr. 256 vom 1". November 1938,
Seite 2338), Hotel- und Restaurationsbetrieb. Ueber den Inhaber dieser
Einzelfirma ist durch Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes
Hinwil vom 14. März 1947 der Konkurs eröffnet worden. Da das Geschäft
verkauft worden ist, wird die Firma von Amtes wegen gelöscht.

28. April 1947.
Landw. Verein Egg, in Egg, Genossenschaft (SHAB. Nr. 55 vom 7. März 1930,
Seite 494). Alwin Baumgartner ist aus dem Vorstand ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Gottlieb Maurer, von und in Egg, bisher Beisitzer,
ist nun Präsident. Präsident und Aktuar führen Kollektivunterschrift.

Bern — Berne — Berna
V

Bureau Bern
28. April 1947.

Bern-Neuenburg-Bahn (direkte Linie), inBern (SHAB. Nr. 9 vom 13. Januar
1947, Seite 108). Aus dem Verwaltungsrat sind Friedrich Mcsserli infolge
Todes, Friedrich von Fischer und Ernst Reinhard infolge Demission
ausgeschieden; sie waren nicht zeichnungsb'erechtigt. Neu in den Verwaltungsrat,
ohne Unterschrift, wurden gewählt: als Vertreter des Staates Bern Dr. Charles
Moser, von Arni bei Biglen, in Bern, gemäss Beschluss des Regierungsrates
des Kantons Bern vom 17. Januar 1947; als Vertreter der Burgergemeinde
Bern Dr. Paul Dumont, von und in Bern, gemäss Beschluss des kleinen Burgerrates

der Stadt Bern vom 24. Februar 1947, und gemäss Beschluss des
Gemeinderates der Stadt Bern vom 20. Januar 1947 als Vertreter der Einwohner--
gemeinde Bern Dr. Hans Markwalder, von Aarau und Bern, in Bern.

28. April 1947. Stellenvermittlung.
Irene Gehring, in B e r n. Inhaberin der Firma ist, mit Zustimmung des
Ehemannes, Irene Gehring, geborene Spengler, von Rüdlingen (Schaffhausen),
in Bern. Stellenvermittlung. Mattenhofstrasse 1.

28. April 1947.
Berner Alpenbahn-Gesellschaft Bern-Lötschberg-Simplon (Compagnle du Che-
min de fer des Alpes Bernolses Berne-Loetschberg-Simplon), in Bern (SHAB.
Nr. 9 vom 13. Januar 1947, Seite 108). Aus dem Verwaltungsrat ist Robert
Grimm infolge Demission ausgeschieden;. er verbleibt Direktor mit Einzcl-
unterschrift. Als Vertreter des Staates Bern im Verwaltungsrat wurde gemäss
Beschluss des Regierungsrates des Kantons Bern vom 17. Januar 1947 gewählt
Ernst Reinhard, von Sumiswald, in Bern. Er ist nicht zeichnungsberechtigt.

28. April 1947. Chemisch-pharmazeutische Artikel usw.
Chetnofor Aktiengesellschaft, in Bern, Fabrikation sowie Vertrieb von
chemisch-pharmazeutischen Artikeln jeder Art usw. (SHAB. Nr. 261 vom
7. November 1946, Seite 3254). Max Ryser hat als Verwaltungsrat demissioniert;
seine Unterschrift ist erloschen. An dessen Stelle wurde in der ausserordentlichen

Generalversammlung vom 11. April 1947 mit Einzelunterschrift gewählt
Friedrich Hinni, von Wahlern, in Bern. Neues Geschäftsdomizil: Landolt-
strasse 93 (bei Friedrich Hinni).

28. April 1947. Staubsauger usw.
Sihlektro, Zweigniederlassung in Bern, Vertrieb .von
Staubsaugern, Haushaltungsmaschinen und elektrischen Apparaten (SHAB. Nr. 144
vom 23. Juni 1933, Seite 1519), Genossenschaft, mit "Hauptsitz in Zürich.
Die Firma wird infolge Aufhebung der Zweigniederlassung gelöscht.

28. April 1947.
Robert Schori, FINI-Nahrungsmittei, in Bern (SHAB. Nr. 73 vom 28. März
1947, Seite 863). Die Firma wird infolge Geschäftsüberganges gelöscht.

28. April 1947. -
Syndikat der schweizerischen Konservenfabriken in Liq. (Syndicat deS

fabriques suisses de conserves en iiqon.), inBern, Genossenschaft und
kriegswirtschaftliches Syndikat (SHAB. Nr. 187 vom 13. August 1946, Seite 2414).
Die Firma wird nach beendigter Liquidation gelöscht.

28. April 1947.
E. & H. Merz, Baugeschäft, in Liq., in Gümligen, Gemeinde Muri,
Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 22 vom 27. Januar 1945, Seite 231). Die Firma wird
nach-durchgeführter Liquidation gelöscht.

28. April 1947. Rolladen.
Hartmann. & Co. A.-G., Zweigniederlassung in Bern (SHAB.
Nr. 15 vom 19. Januar 1945, Seite 163), mit. Hauptsitz in Biel, Betrieb einer
Rolladenfabrik und Konstruktionswerkstätte. Die Unterschrift von Eugen
Arbenz, Direktor, ist erloschen.

Bureau Burgdorf
28. April 1947. Garage usw.

Hans Witsch!, in Burgdorf. Inhaber dieser Einzelfirma ist Hans Witschi,
von Bäriswil, in Burgdorf. Autogarage, Autoreparaturen, mechanische Werkstatt,

Handel mit Automobilen. Oberburgstrasse 23.

Bureau de Deldmont
8 avril 1947. Boites de montres.

Lion Berdat, ä Courtötelle, fabrication et vente de boftes de montres
(FOSC. du 27 juin 1942, N° 146, page 1474). La raison est radiöe par suite
de l'apport de l'actif et du passif selon bilan au»l8r döcembre 1946 ä la «Löon
Berdat, sociötö anonyme », 4 Courtötelle, ci-aprös inscrite.

8 avril 1947. Boites de montres.
Löon Berdat, sociötö anonyme, ä Courtötelle. Suivant acte authentique
du 14 mars 1947, il a öte constituö, sous cette raison sociale, une sociötö anonyme
ayant pour but l'exploitation d'une fabrique de boites de montres, et pour
objet la continuation de la maison «Löon Berdat », fabrique de boites de.

montres ä Courtötelle, dont l'apport a ötö fait ä la sociötö, comme indiquö
ci-aprös. Le capital est de 50 000 fr., divisö en 100 actions, nominatives, de
500 fr. chacune. II est entiörement libörö. II a ötö fait apport ä la sociötö de
l'actif et du passif de la maison «Löon Berdat», selon bilan du lerdecembre
1946, annexö äux Statuts, accusant un actif de 117 094 fr. 42 et un passif
de 70 094 fr. 42, soit un actif net de 47 000 fr. Ledit apport a etö aeeeptö
pour 1c prix de 47 000 fr. contre remise de 94 actions, nominatives, de 500 fr.
chacune, entiörement liböröes. La sociötö est mise et subrogöe dans tous les
droits et obligations de la maison «Löon Berdat», dont eile aura les profits
et les charges avec effet retroactif au 1er döcembre 1946. L'assemblöe gönörale
est convoquee par lettres recommandöes ou par tölögrammes. L'oigane de

publicite de la sociötö est la Feuille officielle suisse du commerce. La sociötö
est administree par un conseil d'administration d'un ou de plusieurs membres.
Le conseil d'administration est de 3 membres et composö de; Löon Berdat,
prösident, de et ä Courtötelle; Emile Schmidle, de Frick, ä Courtötelle, secrö-
taire; Louise Berdat-Joliat, de et 4 Courtötelle. La sociötö est engagöe pal
la signature individuelle de l'administrateur Löon Berdat et par la signature
collective des administrateurs Emile Schmidle et Louise Berdat-Joliat.

Bureau de Porrenlruy
14 avril 1947. Pierres fines.

Veuve Paul Mouche S.A., 4 Courtemaiche. Suivant acte authentique
et Statuts du 8 avril 1947, il a ötö constituö, sous cette raison sociale, une sociötö

anonyme ayant pour but l'achat, la fabrication et la vente de pierres fines,
en tous genres, pour l'horlogerie et l'industrie. La sociötö peut assumer sa

participation ä des entreprises similaires. Elle a pour objet la continuation
de la maison «Vve Paul Mouche», ä Courtemaiche, dont l'apport a ötö
fait ä la sociötö comme indiquö ci-aprös. Le capital social de 60 000 fr. est
divisö en 60 actions nominatives, entiörement liböröes, de 1000 fr. chacune.
II a ötö fait apport ä la sociötö de l'actif et du passif de la maison « Vv8
Paul Mouche », fabrication de pierres fines pour l'horlogerie, selon bilan au
1 er avril 1947, annexö äux Statuts, accusant un actif de 111 487 fr. 73

(immeubles, accessoires, marchandises en stock, cröances) et un passif de
51 487 fr. 73 (cröanciers divers), soit un actif net de 60 000 fr. Ledit apport
a ötö aeeeptö pour le prix de 60 000 fr. contre remise de 60 actions, nominatives,
de 1000 fr. chacune, entiörement liböröes, soit ä Louise, nöe Jolissaint, veuve
Paul Mouche, 20 actions; Colette Mouche, 10 actions; Gilbert Mouche, 10

actions; Philippe Mouche, 10 actions, et Paul Mouche, 10 actions; les 4 derniers
enfants de Paul, tous 4 Courtemaiche, originaires de Miöco'ürt. La sociötö
est mise et subrogöe dans tous les droits et obligations de la maison «Vve
Paul Mouche», dont eile aura les profits et les charges, avec effet rötroacti'f
au 1er avril 1947. L'assemblöe gönörale est -convoquöe par'ävis recommandö.
L'organe de publicitö est la Feuille officielle suisse du commerce. La sociötö
est administröe par un conseil d'administration de 1 4 5 membres. Le conseil
d'administration est composö de: Louise, nöe Jolissaint, veuve de Paul Mouche,
prösidente; Philippe Mouche, secrötaire; Gilbert Mouche et Paul Mouche,
administrateurs, les quatre de Miöcourt, 4 Courtemaiche. La sociötö est engagöe

par la signature individuelle de la prösidente Veuve Paul Mouche et par la

signature collective 4 deux de Gilbert Mouche, Philippe Mouche et Paul
Mouche.

14 avril 1947. Pierres fines, etc.
Vve/Paul Mouche, 4 Courtemaiche, fabriqüe de pierres fines pour
l'horlogerie (FOSC. du 15 juin 1940, N° 138, page 1092). La raison est radiöe
par suite de l'apport de l'actif et du passif de la maison, selon bilan au l8r avril
1947," 4 la sociötö anonyme: «Veuve Paul "Mouche S.A.», 4 Courtemaiche,
inscrite ci-dessus.

Basel-Land — Bäie-Campagne — Basilea-Campagna

26. April 1947.
Wohnbau-Genossenschaft «Uf eigenem Bode», Oberwii, in 0 b e r w i 1. Unter
dieser Firma besteht auf Grund der Statuten vom 18. Februar 1947 eine
Genossenschaft. Sie bezweckt die Beschaffung von gesunden und billigen Wohn-
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häusern für ihre Mitglieder. Das Genossenschaftskapital zerfällt in Anteilscheine
zu Fr. 100. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Genos-
sen8chaftsverniögen. Jede persönliche Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen.
Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Dem
aus 3 bis 7 Mitgliedern bestehenden Vorstand gehören an: Gottfried Huez-
Sauter, von-Hochdorf (Luzem) und Basel, in Basel, als Präsident und Geschäftsführer;

Josef Sütterlin-Werder, von Oberwil (Basel-Land), als Vizepräsident;
Karl Brodmann-Huber, von Ettingen, als Sekretär und Kassier; Josef Laub-
Meier, von Oberwil (Basel-Land), und Willi Gschwind, von Therwil, letztere zwei
als Beisitzer; alle in Oberwil (Basel-Land). Der Präsident und der Vizepräsident
führen unter sich- oder mit einem der übrigen Vorstandsmitglieder Kollektivunter-
echrift zu zweien. Domizil: bei J. Sütterlin. Geschäftsstelle: Basel, Froben-
strasse 78.

Scbaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

26. April 1947. Pflästereigeschäft.
Gebr. H. u. E. Catarina, in Schaff hausen. Hans Catarina-Rusterholz und
Eugen Catarina, beide von und in Schaffhausen, sind unter dieser Firma
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1946 ihren
Anfang nahm. Pflästereigeschäft. Ahornstrasse 32.

26. April 1947.
Keiis A.-G., Fabrik keramischer Elektro-Isoliermateiiaiien, in Thayngen
(SHAB. Nr. 301 vom 24. Dezember 1946, Seite 3757). An Theodor Schaefle,
von und in Schaffhausen, wurde Kollektivunterschrift erteilt. Er zeichnet
kollektiv mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten.

St. Gallen — St. Gall — San Gallo

8. April 1947. Chemikalien.
Rothenberger, Koppel & Co., in St.Gallen. Unter dieser Firma besteht eine
Kommanditgesellschaft, welche am 1. April 1947 ihren Anfang nahm.
Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind: Hansjörg Rothenberger, von Buchs
(St.Gallen) und Walter Koppel, von St.Gallen, beide in St.Gallen. Komman-
ditär mit einer Kommandite von Fr. 5000 ist Kurt Koppel, von St.Gallen, in
Zürich. Die Kommandite ist bar und voll einbezahlt. Einzelprokura ist erteilt
an Kurt Koppel, Kommanditär. Fabrikation von und Handel mit Chemikalien.
St. Georgenstrasse 118.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Lausanne

25 fövrier 1947. Fruits, lögumes, priineurs.
Henchoz & Cle, ä Lausanne, commerce en gros et mi-gros de fruits, lögumes et
primeurs, sociöte en commandite (FOSC. du 14 juin 1946, page 1784). L'associö
commanditaire Pierre Bezen?on se retire de la society dös le 1er mars 1947; sa
commandite de 50 000 fr. est Steinte. Ses pouvoirs de fonde de procuration
sont öteints et sa signature est radiöe. Francisco Serna, alliö Fernandez, d'Espagne,
ä Genöve, entre dans la sociötö comme associö commanditaire des le 1er mars
1947 avec une commandite de 50 000 fr. Procuration individuelle lui est
conföree.

28 avril 1947. Miroiterie. •
_

Viscardi & Broye, ä Lausanne, atelier de miroiterie, ä l'enseigne: «Miroiterie
Lausannoise», sociötö en nom collectif (FOSC. du 15 avril 1944, page 864).
La sociötö est dissoute par suite de remise de commerce. La liquidation ötant
terminöe, cette raison sociale est radiöe. L'actif et le passif sont repris par la
maison « Gaston Viscardi», ä Lausanne, ci-dessous inscrite, avec effet retro-
actif au 1er avril 1947.

28 avril 1947. Miroiterie, etc.
Gaston Viscardi, ä Lausanne. Le chef de la maison est Gaston Viscardi,
alliö Wagner, de Mesocco (Grisons), ä Lausanne, lequel reprend l'actif et le
passif de la sociötö en nom collectif « Viscardi & Broye », ä Lausanne, avec
cffet rötroactif an 1er avril 1947. Atelier de miroiterie, ä l'enseigne:«Miroiterie
Lausannoise». Rue du Midi 15.

28 avril 1947. Importations, exportations, etc.
Hans Baumann, ä Lausanne, representations gönörales, importation, exportation

en tous genres, etc. (FOSC. du 8 döcembre 1945, page 3064). Nouvelle
adrcsse: Quartier" de la Violette 3.

28 avril 1947. Immeubles, etc.
M. Reymondin, ä Lausanne. Le chef de la maison est Marcel Reymondin,
alliö Milliquet, de et ä Pully. Courtier patente en immeubles et en fonds de
commerce. Rue de Bourg 27.

28 avril 1947.

' Societe immobiiiere du Grand Pare, ä Lausanne, societe anonyme (FOSC.
dif 14 juillct 1945, page 1676). L'administrateur Auguste Ceresole est dömis-
sionnaire; sa signature est radiee. Philippe Freymond, de St-Cierges, ä

Lausanne, est nomme seul administrateur avec signature individuelle.
28 avril 1947.

Societe anonyme du College de Champ-Plttet, ä Pully (FOSC. du 10 fevrier
1939). L'administrateur Paul Brae de La Perriöre, est demissionnaire; les
administrateurs Louis Decker!et Joseph Künzli sont decedes; leurs signatures

sont radiees. Le consejl d'administration est compose de Placide Nicod,
president; Henri Tollet, administrateur-deiegue, actuellement ä Pully; Gaetan
Cabaud, actuellement ä Villars sur Ollon; Rene Sutter, ä Fleurier, tous ins-
crits, et Alfred Bosson, de France, ä Pully; Hubert Erne, de et ä Aarau, et
Andre Borgeaud, de Morrens, ä Lausanne. La societe est engagee par la signature

individuelle de l'administrateur-dölöguö ou par la signature collective
ä deux des autres administrateurs.

28 avril 1947.
Societe Moblliere et Immobillere de Saint Expedit, ä Lausanne, societe
anonyme (FOSC. du 5 juillet 1946, page 2037). Cette raison est radiee d'office
du registre du commerce du district de Lausanne par suite de transfert du
siege social ä Chesiöres sur Ollon (FOSC. du 28 aoüt 1946, page 2545).

Bureau de Nyon
28 avril 1947. Impieubles.

Societe anonyme des Alpes S.A., ä Nyon (FOSC. du 2 avril 1947, page 1072).
Les pouvoirs de l'administrateur Gustave Stähly sont eteints; sa signature
est radiee. Bernard Jordan, de et ä Neuchätel, est designe comme unique
administrateur avec signature individuelle.

Bureau d'Yverdon
28 avril 1947.

Syndlcat des marchands de betail du canton de Vaud, ä Yverdon, societe
cooperative (FOSC. du 30 juillet 1935, page 1948). Dans son assembiee generale
du 17 mars 1946, cette societe a adopte de nouveaux Statuts conformes aux
nouve]les dispositions du C.O. Les publications de la societe sont faites dans
le «Journal suisse des marchands de betail» en tant que la loi n'exige pas
qu'elles aient lieu dans la Feuille officielle suisse du commerce. La societe
est administree par un conseil d'administration de 5 ä 9 membres. Elle est
engagöe par le president ou le vice-president signant collectivement avec le
secretaire. Juste Genillod est president; Emile Weill, secretaire (les deux
döjä inscrits); Clovis Corminbceuf, vice-president (dejä inscrit comme membre).
Les signatures de Isaac Bloch, Christian Meyer, Elie Mercier et Ernest
Borgeaud comme vice-president et membres sont radiees.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de Boudry
26 avril 1947.

Jean-Pierre Ribaüx, Pharmacle et Droguerle de la Böroche, ä St-Aubin,
commune de St-Aubin-Sauges (FOSC. du 25 janvier 1934, N°20, page 226,
et 14 decembre 1943, "N0 292, page 2777). La raison est radiee par suite de
remise de commerce.

Bureau de La Chaux-de-Fonds
26 avril 1947. Commerce de betail. *

Isaac Gelser, ä La Chaux-de-Fonds. Le chef de la raison est Isaac-Jakob
Geiser, de Langenthal (Berne), ä La Chaux-de-Fonds. Marchand de betail.
Rue du Succes 1.

Bureau du Locle
25 avril 1947.

Fromagerie de la Cle! d'Or, äla Clef d'Or, commune de La Chaux-du-Milieu,
societe cooperative (FOSC. du 13 fevrier 1946, N°36, page 473). Suivant
proces-verbal de son assembiee generale du 7 mars 1947, la societe a revise
ses Statuts et les a adaptes aux dispositions actuelles du Code des obligations.
Les publications de la societe sont faites dans la « Feuille d'Avis des Montagnes »,

au Locle, en tant que la loi n'exige pas qu'elles paraissent dans la Feuille
officielle suisse du commerce. Le president est Numa Jeanneret, de Travers
(döjä inscrit); vicc-prösident: Louis-Edgar Brunner, de La Chaux-du-Milieu;
secretaire: Eugöne Faivre, du Cerneux-Pequignot (döjä inscrit), tous ä. La
Chaux-du-Milieu. Ulysse Giroud, vice-president, ayant dömissionnö, ses

pouvoirs sont eteints. La societe est engagee par la signature collective du
president ou du vice-prösident et du secretaire.

Genf — Genöve — Ginevra
26 avril 1947.

Tous Textiles S.A., k Genöve (FOSC. du 20 aoüt 1946, page 2469). Le
conseil d'administration a ötö portö k 4 membres qui sont: Joseph Reiser
(inscrit), nommö president, lequel continue k engager la societe par sa signature
individuelle; Charles Duboule, de Vandceuvres, ä Genöve; Andre Guinand, de
Chöne-Bourg, ä Carouge, et Thierry de Boccard, de Jetschwil (Fribourg), k
Fribourg; ces trois demiers administrateurs n'exercent pas la signature sociale.

26 avril 1947.
Societe des Maitres de pension de Genöve, k G e n ö v e, association (FOSC. du
20 aoüt 1946, page 2469). Le president du comite est Robert Pally (inscrit jus-
qu'ici comme vice-president); le vice-prösident Jean-Paul Widmer, de Brittnau
(Argovie), k Genöve, le trösorier Rene Marcoux, de et k Genöve, et le secretaire
Charles Dioli, de et k Genöve. L'association est engagöe par la signature con-
jointe du president ou du vice-prösident avec celle du trösorier ou du secretaire.

Les pouvoirs d^ Charles Kaufmann, ancien president, Philibert Masset,
ancien trösorier, et Marie-Louise Rothen, ancienne secretaire, sont eteints.
Nouvelle adresse: rue de Candolle 4 (chez Robert Pally).

26 avril 1947. Wagons spöciaux et bateaux-citernes.
Sopav S. A., k G e n 6 v e location de wagons spöciaux et bateaux-citernes, etc.
(FOSC. du 27 mars 1947, page 855). Suivant procös-verbal authentique de son
assembläe generale du 23 avril 1947, la societe a modifie ses Statuts en ce sens
qu'elle sera dorönavant engagöe par l'administrateur unique signant individuelle-
merit ou par la signature collective de deux administrateurs. Les pouvoirs des
administrateurs Victor-Alexandre Chavanne, president, et Enrique Weissenbach,

secretaire (inscrits), sont modifies en consequence. Löcaux: rue de la
Croix-d'Or 19.

26 avril 1947.
Societe Immobiliöre Sösia G, ä Genöve, sociötö anonyme (FOSC. du 2 oc-
tobre 1946, page 2870). Edouard Chamay, de et ä Genöve, a ötö nommö seul

administrateur; il signe individuellement. L'administrateur Edouard-Jean
Törond est dömissionnaire; ses pouvoirs sont öteints. Nouvelle adresse: rue du
Rhöne 29 (rögie Edouard Chamay et Charles Jornot S. A.).

26 avril 1947.
Ma$onnerie - gypserie - peinture S. ä r. 1., ä Genöve (FOSC. du 28 aoüt 1946,

page 25461. Ernest Hugi ne fait plus partie de la sociötö. Sa part de 1000 fr.
a ötö cödöe k Jeanne-Anna Stoffel, nöe Miensset, d'Arbon (Thurgovie), k
Genöve, qui devient assoeiöe. Nouvelle adresse de la sociötö: rue de Montbrillant 19

(chez Löon Stoffel-Mieusset).
26 avril 1947. Produits du sol et primeurs en gros.

Zaninetti & Mörigay S.A., ä Carouge. produits du sol et primeurs en gros
(FOSC. du .20 septembre 1946, page 2760). Suivant procös-verbal authentique
de son assemblöe gönörale du 15 avril 1947, la sociötö a modifiö sa raison
sociale en Zaninetti S. A.; les Statuts ont etö modifiös en consöquence. Edmond-
Joseph Mörigay, membre et secrötaire du conseil d'administration, a döinis-
sionnö; ses pouvoirs sont öteints. Fernand Zaninetti (inscrit jusqu'ici comme
prösident) reste unique administrateur et continue ä signer individuellement.
Procuration individuelle est conföröe ä Conrad Borca, Italien, ä Genöve.

26 ävril 1947.
Sociötö Immobiliöre Le Confort, iGenöve, sociötö anonyme (FOSC. du 13 mai

4946, page 1442). Dans son assemblöe gönörale du 15 avril 1947, dont il a ötö
dressö procös-verbal authentique, cette sociötö a adoptö de nouveaux Statuts
adaptös aux dispositions actuelles du'Code des obligations. La sociötö a pour but
l'acquisition, la possession, l'exploitation et la vente d'immeubles sis dans le
canton de Genöve« Le capital social, entiörement libörö, est de 125 000 fr., divisö
en 625 actions au porteur de 200 fr. chacune. Les publications sont faites dans
la Feuille officielle suisse du commerce. Le conseil d'administration d'un ou de
plusienrs membres reste composö de Louis CasaT, prösident; Francois Daudin,
secrötaire; Angelo Bigogno; Marcel Casal et Jean Hellö (tous inscrits) lesquels
signent dorönavant collectivement ä-deux; leurs pouvoirs sont modifiös en
consöquence.
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Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Bnndesratsbeschlnss Aber'den Zahlungsverkehr mit Griechenland
(Vom 25. April 1947) -

Der Schweizerische Bundesrat, gestützt auf den Bundesbeschluss vom
14. Oktober 1933 über wirtschaftliche Massnahmen gegenüber dem Ausland,
in der Fassung vom 22. Juni 1939, beschliesst:

Art. 1. Unter Griechenland im Sinne dieses Bundesratsbeschlusses ist
verstanden das Gebiet des Königreichs Griechenland.

Art. 2. Unter die Bestimmungen dieses Bundesratsbeschlusses fallen:

a) Zahlungen für in die Schweiz eingeführte oder einzuführende Waren
griechischen Ursprungs und für in Griechenland eingeführte oder
einzuführende Waren schweizerischen Ursprungs;"

b) Zahlungen im schweizerisch-griechischen Veredlungs- und Reparaturverkehr;

0) Zahlungen für Nebenkosten im Warenverkehr (Kommissionen,
Maklergebühren, Montagekosten, Transport- und Versicherungskosten usw.);

d) Zahlungen für Dienstleistungen (Honorare, Gehälter, Löhne, auf Dienst¬
verträgen berührende Pensionen usw.);

e) Zahlungen für Leistungen auf dem Gebiete des geistigen Eigentums
(Urheberrechte. Lizenzen, Patentgebühren usw.);

f) Zahlungen für Zinsen und Kursdifferenzen im kommerziellen Verkehr;
g) Zahlungen für Nebenkosten und Gewinne schweizerischer oder griechischer

Firmen im Transithandel, der beide Länder betrifft;
h) Zahlungen im Abrechnungsverkehr zwischen den Eisenbahn- und Post-:

Verwaltungen beider Länder;
1) Zahlungen für die Miete von Eisenbahnwagen;
k) Zahlungen für Lufttransporte;
1) Zählungen im Versicherungs- und Rückversicherungsverkehr;

m) Zahlungen von Griechenland nach der Schweiz für Erträgnisse aus Kapital¬
anlagen und anderen schweizerischen Investitionen in Griechenland
(Zinsen, Dividenden, vertragliche Amortisationen, Miet- und Pachtzinsen

usw.);
n) Zahlungen von Griechenland nach der Schweiz für Reiseverkehrs-, Studien-

Aufenthalts- und Kurkosten;
o) sonstige Zahlungen, die im Einvernehmen der Schweizerischen

Verrechnungsstelle und der Bank von Griechenland zugelassen werden.

Art. 3. Sämtliche Zahlungen der in Art. 2 genannten Art von der Schweiz
nach Griechenland sind in Schweizer Franken an die Schweizerische Nationalbank

zu leisten.
Auf andere Währungen lautende Zahlungsverpflichtungen sind zu dem

am Tage der Einzahlung gültigen Kurs in Schweizer Franken umzurechnen.,
Art. 4. Kommerzielle Zahlungen, die auf Grund einer Verpflichtung zu.

leisten sind, haben bei ihrer handelsüblichen Fälligkeit zu erfolgen. Die Tilgung
der Schuld auf andere Weise als durch Einzahlung an die Schweizerische
Nationalbank ist nur mit Bewilligung der Schweizerischen Verrechnungsstelle •

zulässig.
Art. 5. Der Gegenwert von in die Schweiz eingeführten Waren griechischen

Ursprungs sowie von griechischen Leistungen der in Art. 2 genannten Art ist
auch dann an die Schweizerische Nationalbank zu zahlen, wenn keine privat-
rechtliche Schuldverpflichtung gegenüber einer in Griechenland domizilierten j

Person besteht, wie insbesondere auch dann, wenn die in die Schweiz
einzuführenden oder eingeführten Waren griechischen Ursprungs über ein Drittland
oder durch Vermittlung eines nicht in Griechenland domizilierten Zwischenhändlers

geliefert werden. »
Art. 6. Die Schweizerische Verrechnungsstelle kann Ausnahmen von der

Pflicht zur Einzahlung an die Schweizerische Nationalbank bewilligen.
Art. 7. Die Zahlungen an die Schweizerische Nationalbank können auch

indirekt durch Vermittlung einer Bank oder der Post geleistet werden.
Art 8. Zahlungen, die entgegen den Bestimmungen dieses Bundesratsbeschlusses

geleistet werden, entbinden nicht von der Pflicht zur Einzahlung
an die Schweizerische Nationalbank.

Art. 9. Die Zollverwaltung wird auf Verlangen dem Eidgenössischen Volks-
wirtschaftsdeparteinent oder einer von diesem zu bestimmenden Stelle die
Empfänger von Warensendungen aus Griechenland bekanntgeben.

Art. 10. Die Zollmeldepflichtigen (Art. 9 und 29 des Zollgesetzes vom
1. Oktober 1925) sind gehalten, auf allen Zollabfertigungsanträgcn,
Geleitscheinverkehr ausgenommen, für alle Waren aus Griechenland den Empfänger
anzugeben.

Die Zollverwaltung wird die Abfertigung dieser Waren von der Vorlage
eines Doppels der Abfertigungsdeklaration abhängig machen.

Bei der Einlagerung in ein Zollfreilager ist dem zuständigen Zollamt eine
Deklaration für die Einlagerung einzureichen.

Die Eidgenössische Oberzolldirektion ist ermächtigt, für die im Postverlcehr
eingehenden Sendungen Erleichterungen zu gewähren.

Art. 11. Die Zollämter haben die ihnen übergebenen Doppel der
Zolldeklarationen unverzüglich der Schweizerischen Verrechnungsstelle
einzusenden.

Art. 12. Die zuständigen Behörden sind ermächtigt, Postscheckrechnungen
für Personen oder Firmen, die in Griechenland ihren Wohnsitz oder ihre
geschäftliche Niederlassung haben, aufzuheben.

Art. 13. Die Eidgenössische Oberzolldirektion, die Generaldirektion der
Post- und Telephonverwaltung und die schweizerischen Transportanstalten
haben die erforderlichen Massnahmen anzuordnen, um gemäss den vorstehenden
Bestimmungen bei der Sicherstellung der Einzahlungen des Schuldners in der
Schweiz an die Schweizerische Nationalbank mitzuwirken.

Art. 14. Zahlungen von Griechenland nach der Schweiz werden schwei-
zerischerseits unter folgenden Voraussetzungen zum Zahlungsverkehr mit
Griechenland zugelassen:

a) Zahlungen für Forderungen aus Warenlieferungen, sofern die Bestimmungen

des Bundesratsbeschlusses vom 28. Juni 1935 über die Zulassung
von Warenforderungen zum Zahlungsverkehr mit dein Ausland sowie
die auf Grund dieser Bestimmungen erlassenen Verfügungen des
Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements und der Handelsabteilung dieses
Departements erfüllt sindf

b) Zahlungen der in Art. 2, lit. b bis k genannten Art, sofern der Nachweis
erbracht wird, dass es sich um die Bezahlung einer schweizerischen Leistung
handelt;

o) Zahlungen der in Art. 2, lit. 1, n und o genannten Art auf Grund einer
Bewilligung der Schweizerischen Verrechnungsstelle;

d) Zahlungen für die in Art. 2, lit. m, erwähnten Vermögenserträgnisse gegen
Einreichung eines vollständig ausgefüllten Affidavits, das den Nachweis
des schweizerischen Eigentums an der dem Erträgnis zugrunde liegenden
Kapitalanlage oder Forderung erbringt. Das Eidgenössische Politische
Departement bestimmt, was als schweizerisches Eigentum in diesem
Sinne zu gelten hat.
Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement ist ermächtigt, die

Zulassung von Forderungen zum Zahlungsverkehr mit Griechenland von
besonderen Bedingungen abhängig zu machen.

Art. 15. Der Bundesratsbeschluss vom 31. Mai 1937, in der Fassung vom
23. Juli 1940, über die von der Schweizerischen Verrechnungsstelle zu
erhebenden Gebühren und Kostenbeiträge findet auch der Verkehr mit Griechenland

Anwendung.
Art. 16. Beträge, deren Auszahlung im Widerspruch zu den Bestimmungen

dieses Bundesratsbeschlusses oder zu den gestützt darauf erlassenen
Ausführungsbestimmungen in einer Art und Weise erwirkt wurde, die zu einer
strafrechtlichen Verurteilung führte, können von der Schweizerischen
Verrechnungsstelle zurückgefordert werden. Wenn der Verurteilte für eine
juristische Person, Handelsgesellschaft oder Personengemeinschaft gehandelt
hat oder hätte handeln sollen, so ist die Rückzahlung von dieser zu leisten.

Art. 17. Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement ist ermächtigt,
die zur Durchführung der Vereinbarungen mit Griechenland über den Zahlungsverkehr

zwischen den beiden Ländern und zur Durchführung des vorliegenden
Bundesratsbeschlusses erforderlichen Verfügungen zu erlassen. Soweit es sich
um die Regelung der Ausfuhr handelt, ist die Handelsabteilung des Eidgenössischen

Volkswirtschaftsdepartements zum Erlass der nötigen Vorschriften
ermächtigt.

Die Schweizerische Verrechnungsstelle ist ermächtigt, von jedermann die
für die Abklärung eines Tatbestandes, soweit er für die Durchführung dieses
Bundesratsbeschlusses von Bedeutung sein kann, erforderliche Auskunft zu
verlangen. Sie kann Bücherrevisionen und Kontrollen bei denjenigen Firmen
und Personen vornehmen, die ihr gegenüber der Auskunftspflicht in bezug auf
ihren Zahlungsverkehr mit Griechenland nicht oder nicht in genügender Weise'
nachkommen oder gegen die begründeter Verdacht besteht, dass sie
Zuwiderhandlungen gegen diesen Bundesratsbeschluss oder die gestützt darauf
erlassenen Verfügungen des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartemeuts
begangen haben.

Art. 18. Wer auf eigene Rechnung oder als Stellvertreter oder Beauftragter
einer natürlichen oder juristischen Person des privaten oder des öffentlichen
Rechts, Handelsgesellschaft oder Personengemeinschaft, oder als Mitglied eines
Organs einer juristischen Person des privaten oder öffentlichen Rechts eine
unter diesen Bundesratsbeschluss fallende Zahlung anders als an die
Schweizerische Nationalbank leistet,

wer in einer der in Abs. 1 genannten Eigenschaften eine solche Zahlung
angenommen hat und sie nicht unverzüglich an die Schweizerische National-,
;bank abführt,

wer mit Bezug auf die in Art. 14 vorgeschriebenen Affidavits falsche
Angaben macht oder diese Affidavits fälscht oder verfälscht,

wer falsche oder verfälschte Affidavits verwendet,
wer Affidavits in der Absicht, sich oder einem Dritten einen widerrechtlichen

Vorteil zu verschaffen, verwendet,
wer den gemäss Art. 17, Abs. 1, erlassenen Verfügungen des Eidgenössischen

Volkswirtschaftsdepartements oder den Anordnungen der
Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements zuwiderhandelt,
oder die zur Durchführung dieses Bundesratsbeschlusses getroffenen behördlichen

Massnahmen durch Auskunftsverweigerung oder durch Erteilung falscher
oder unvollständiger Auskünfte oder sonstwie hindert oder zu verhindern
sucht,

wird mit Busse bis zu Fr. 10 000 oder Gefängnis bis zu 12 Monaten
bestraft; die beiden Strafen können verbunden werden.

Die allgemeinen Bestimmungen des Schweizerischen Strafgesetzbuches
vom 21. Dezember 1937 finden Anwendung.

Strafbar ist auch die fahrlässige Handlung.
Art. 19. Die Verfolgung und die Beurteilung der Widerhandlungen liegen

den kantonalen Behörden ob, soweit nicht der Bundesrat einzelne Fälle an das
Bundesstrafgericbt verweist.

Die Kantonsregierungen haben Gerichtsurteile, Einstellungsbeschlüsse und
Strafbescheide der Verwaltungsbehörden sofort nach deren Erlass dem
Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement und der Schweizerischen
Verrechnungsstelle mitzuteilen.

Art. 20. Gemäss Vertrag vom 29. März 1923 zwischen der Schweiz und
Liechtenstein über den Anschluss des Fürstentums Liechtenstein an das
schweizerische Zollgebiet findet dieser Beschluss auch Anwendung auf das
Gebiet des Fürstentums Liechtenstein.

Art. 21. Mit dem Inkrafttreten dieses Bundesratsbeschlusses wird der
Bundesratsbeschluss vom 7. Januar 1947 betreffend die Anwendung des
Bundesratsbeschlusses über die Durchführung der mit verschiedenen Ländern
getroffenen Devisenabkommen auf Griechenland aüfgehoben.

Art. 22. Dieser Beschluss tritt am 1. Mai '1947 in Kraft.

Arrfitd du Conseil föddral

relatil an service des paiements entre la Suisse et la Gröce

(Du 25 avril 1947)

Le Conseil fdddral suisse, vu l'arrdtd fdddral du 14 octobre 1933 concernant
Ies mesures de defense dconomique contre l'dtranger, modifid le 22 juin 1939,

arrdte:
Article premler. Par « Grdce », on entend, aux termes du prdsent arrdtd,

le territoire du Royaume de Grdce.

Art. 2. Les dispositions du prdsent arrdtd s'appliquent:
a) aux paiements affdrents aux marchandises d'origine grecque importdes ou.

ä importer en Süisse et aux marchandises d'origine suisse importdes ou
ä importer en Grdce;

b) aux paiements concernant le trafic de perfectionnement et de rdparation
grdco-suisse;
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c) aux paiements concemant les frais accessoires du trafic des marchandises
(commissions, courtages, frais de montage, frais de transport et d'assurance,
etc.);

d) aux paiements concernant les prestations de services (honoraires, trai-
tements, salaires, pensions de retraites ddcoulant d'un contrat de travail,
etc.);

e) aux paiements concernant les prestations dans le domaine de la propriCtC
intellectuelle (droits d'auteur, licences, taxes pour brevets d'invention, etc.);

f) aux paiements relatifs aux intCräts et differences de change rösultant du
trafic commercial;

g) aux paiements relatifs aux frais accessoires et benefices rösultant du
commerce de transit exercC par des maisons suisses ou grecques et interessant
les deux pays;

h) aux paiements afferents aux d6comptes entre les administrations des
chemins de fer et des postes des deux pays;

i) aux paiements concernant le louage de wagons de chemin de fer;
k) aux paiements relatifs aux transports a6riens;
1) aux paiements relevant du domaine des assurances et des reassurances;

m) aux paiements de Grfece en Suisse pour revenus de capitaux et d'autres
investissemqpts suisses en GrCce (intCröts, dividendes, amortissements
contractuels, loyers, fermages, etc.);

n) aux paiements de GrCce en Suisse pour frais de tourisme, d'Ccolage,
d'hospitalisation et de cure;

o) k tout autre paiement admis d'un commun accord par l'Office suisse de
- compensation et la Banque de Grfece.

Art. 3. Les paiements de l'esptee vis6e k l'article 2, effectuds de Suisse
en Grfece, doivent Stre op6r6s en francs suisses auprfes de la Banque nationale.

Les dettes libel Ides en d'autres monnaies seront converties en francs
euisses sur la base du cours cotd le jour du versement.

Art. 4. Les paiements commerciaux qui doivent dtre faits en vertu d'un
contrat seront rdglds k la date de l'dchdance usuelle dans la branche de
commerce dont il s'agit. Le rdglement de la dette par une voie autre que le versement

k la Banque nationale ne peut avoir lieu qu'avec l'autorisation de l'Office
suisse de compensation.

Art. 5. La contre-valeur des marchandises d'origine grecque importdes en Suisse
et des prestations grecques du genre de celles qui sont dnumdrdes k l'article 2
doit dgalement dtre versde k la Banque nationale suisse lorsqü'il n'existe aucune
dette de droit privd k l'dgard d'une personne domicilide en Grdce. Cette
obligation existe aussi, en particulier, lorsque les marchandises sont livrdes en
empruntant le territoire d'un payB tiers ou par un intermddiaire qui n'est pas
domicilid en Grdce.

Art 6. L'Office suisse de compensation peut autoriser des ddrogations
k l'obligation d'opdrer les versements d la Banque nationale.

Art. 7. Les versements d la Banque nationale suisse peuvent dtre faits
par l'entremise d'une banque ou de la poste.

Art. 8. Les paiements qui sont faits contrairement aux prescriptions du
prdsent arrdtd ne libdrent pas le ddbiteur de l'obligation d'opdrer les versements
d la Banque nationale suisse.

Art. 9. L'administration des douanes signalera, sur requdte, au Ddparte-
ment de l'dconomie publique ou d un office ddsignd par lui, les destinataires
des marchandises provenant de Grdce.

Art. 10. Les personnes assujetties d la declaration en douane (art. 9

et 29 de la loi du leroctobre 1925 sur les douanes) sont tenues d'indiquer sur
la demande de dddouanement, d l'exclusion du dddouanement avec acquit-
d-caution, le nom des destinataires de marchandises provenant de Grdce.

L'administration des douanes fera ddpendre le dddouanement de ces
marchandises de la prdsentation d'un double de la ddclaration en douane.

Lors de l'emmagasinage dans un port franc, le requdrant prdsentera au
bureau de douane une ddclaration pour l'emmagasinage.

La Direction gdndrale des douanes est autorisde k accorder des facilitds
pour les envois importds par la poste.

Art. 11. Les bureaux de douane enverront immddiatement k l'Office
suisse de compensation les doubles des ddclarations en douane qui leur sont
remis.

Art 12. Les administrations compdtentes peuvent supprimer les comptes
de chdques postaux des personnes ou maisons de commerce qui ont leur domicile
ou leur dtablissement commercial en Grdcd.

Art. 13. Les directions gdndrales des douanes, des postes et des tdld-
graphes et les entreprises suisses de transport sont chargdes de prendre les
mesures ndcessaires pour contribuer, conformdment aux prescriptions ci-
dessus, ä assurer le versement ä la Banque nationale suisse des sommes k
acquitter par le ddbiteur en Suisse.

Art. 14. Les paiements de Grdce en Suisse sont admis par la Suisse au
rdglement des paiements avec la Grdce aux conditions suivantes:

a) Les paiements relatifs aux crdances rdsultant de livraisons de marchandises,

pourvu que soient observdes les dispositions de l'arrdtd du Conseil
• fdddral du 28 juin 1935 concernant l'admission de crdances en marchandises

k la compensation des paiements avec l'dtranger, ainsi que les prescriptions

ddictdes, en vertu du dit arrdtd, par le Ddpartement de l'dconomie
publique et la Division du commerce de ce ddpartement;

b) les paiements du genre de ceux qui sont dnumdrds k ^article 2, lettres b k k,
lorsque la preuve est faite qu'il s'agit d'une prestation de service suisse;

c) les paiements du genre de ceux qui sont dnumdrds & l'article 2, lettre 1,

n et o, sur prdsentation d'une autorisation de l'Office suisse de compensation;

d) les revenus de capitaux mentionnds k l'article 2, lettre m, sur prdsentation
d'un affidavit, libelld d'une fafon compldte, justifiant le droit de propridtd
suisse du capital ou de la crdance. Le Ddpartement politique ddtermine
ce qu'il faut entendre par propridtd suisse au sens du prdsent article.
Le Ddpartement de l'dconomie publique est autorisd ä faire ddpendre

de conditions spdciales l'admission de crdances au rdglement des paiements
avec la Grdce.

Art. 15. L'arrdtd du Conseil fdddral du 31 mai 1937 concernant les taxes
d percevoir par l'Office suisse de compensation, modifid le 23 juillet 1940, est
applicable dgalement au trafic avec la Grdce.

Art. 16." L'Office suisse de compensation peut exiger la restitution des
sommes dont le paiement a dtd obtenu contrairement aux dispositions du
prdsent arrdtd ou aux prescriptions d'exdeution dans des conditions qui
ont abouti k une condamnation pdnale. Lorsque le condamnd a agi ou

aurait dü agir pour une personne morale, une socidtd commerciale ou une
communautd de personnes, la restitution se fera par celle-ci,

' Art. 17. Le Ddpartement de l'dconomie publique est autorisd k ddicter
les prescriptions ndcessaires k l'exdcution des accords conclus avec la Grdce
au sujet du service des paiements et k l'exdcution du jjrdsent arretd. S'il
s'agit de la rdglementation des exportations, la Division du commerce dudit
Ddpartement est autorisde k edicter les prescriptions ndcessaires.

L'Office suisse de compensation est autorisd k demander ä quiconque les
Tenseignements ndcessaires k l'dclaircissement d'un fait, en tant que celui-ci
peut dtre important pour l'application du present arrdtd. 11 peut proceder
k des revisions de comptes et ä des contröles auprds des maisons et des personnes
qui ne fournissent pas ou qui ne fournissent qu'imparfaitement les renseigne-
ments qu'il leur demande au sujet des paiements avec la Grdce, de meme
auprds des maisons et des personnes fortement soupQonndes de contrevenir
aux dispositions du prdsent arrdtd ou aux prescriptions ddictdes, en vertu
de ce dernier, par le Ddpartement de l'dconomie publique.

Art. 18. Celui qui, pour son propre compte ou en qualitd de reprdsentant ou
de mandataire d'une personne physique ou morale, de droit public ou privd,
d'une socidtd commerciale ou d'une communautd de personnes, ou en qualitd
de membre d'un Organe d'une personne morale, de droit public ou privd,
aura öpdrd, autrement que par un versement k la Banque nationale suisse,
un paiement visd par le prdsent arrdtd,

celui qui, en l'une des qualitds indiqudes au 1er alinda, aura aeeeptd un
tel paiement et ne l'aura pas remis sans ddlai ä la Banque nationale suisse,

celui qui aura donnd de fausses indications au sujet de l'affidavit prdvu
k l'article 14, ou contrefait ou falsifid un tel affidavit,

celui qui aura fait usage d'un affidavit contrefait ou falsifid,
celui qui aura fait usage d'un affidavit dans l'intention d'obtenir pour soi

ou pour un tiers un profit illicite,
celui qui aura contrevenu aux prescriptions ddictdes par le Ddpartement

de l'dconomie publique ou aux instructions de la Division du commerce de ce
dernier ddpartement ddictdes en conformitd de l'article 17, Ier alinea, ou aura
entravd ou tentd d'entraver les mesures prises par les autoritds pour l'exdcution
du prdsent arrdtd en refusant de donner des renseignements ou en donnant des

renseignements faux ou incomplete, ou de toute autre manidre,
sera puni d'une amende de 10 000 fr. au maximum ou de l'emprisonnement

pour douze mois au plus. Les deux peines peuvent dtre cumulees.
Les dispositions gdndrales du Code pdnal du 21 ddcembre 1937 sont

applicables.

La ndgligence est dgalement punissable.
Art. 19. Les autoritds cantonales sont chargdes de poursuivre et juger les

infractions, k moins que le Conseil fdddral ne defdre le cas k la Cour penale
fdddrale.

Les gouvernements cantonaux sont tenus de communiquer immddiatement
au Ddpartement de l'dconomie publique et k l'Office suisse de compensation
les jugements, les ordonnances de non-lieu et les ddcisions administratives
ayant un caractdre pdnal.

Art. 20. Selon le traitd du 29 mars 1923 entre la Suisse et la Principautd
de Liechtenstein concernant la rdunion de la Principautd de Liechtenstein au
territoire douanier suisse, le prdsent arrdtd s'applique dgalement k cette Principautd.

i Art. 21. L'arrdtd du Conseil fdddral du 7 janvier 1947, dtendant ä la
'Girdce l'application de l'arrdtd du Conseil fdddral relatif ä l'exdcution des
accords" conclus avec diffdrents pays pour rdgler les paiements resultant du
commerce de marchandises, est abrogd le jour de l'entrde en vigueur du prdsent
arrdtd. -

Art. 22. Le prdsent arrdtd entre en vigueur le Ier mai 1947.

Verfügung Nr. 693 1/47
der Eidgenossischen Preiskontrollstelle über Höchstpreise für Zigaretten

(Vom 1. Mal 1947)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf Verfügung 1 des

Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, im Einvernehmen mit der Eidgenössischen Oberzolldirektion und
in Ersetzung ihrer Verfügung Nr. 693 A/44, vom 14. September 1944,
verfügt:

1. Die Zigarettenfabrikanten werden ermächtigt, die Fabrik- und Detailpreise

der Zigaretten der Detailpreislagen von Fr. 1.20 und weniger ab
1. Mai 1947, diejenigen der teureren Preislagen ab einem späteren, noch zu
bestimmenden Datum, wie folgt zu erhöhen:

A. Fabrikpreis:
a) die Zigaretten in 20er und grösseren Packungen: um Fr. 2 je Tausend;
b) die Zigaretten in 5er- und 10er-Packungen: um Fr. 4 je Tausend.

B. Detailpreis:
a) die Zigaretten in 20er- und grösseren Packungen: um 5 Rp. je 20 Zig.;
b) die Zigaretten in 10er-Packungen: um 5 Rp. je 10 Zigaretten;
c) die Zigaretten in 5er-Packungen: um 2 Rp. je 5 Zigaretten.

Es ergeben sich nachstehende heue maximale Fabrik- und Detailpreise:

Bisheriger Neuer
Fabrikpreis

pro Tausend Detailpreis für Packungen von
Detailpreis Fabrikpreis (Fabrikationssteuer 5 10 20 50 100

' 10 St. 20 St. pro Tausend nicht Inbegriffen) Stock
Rp. Rp. Fr. Fr. Rp. Rp. Rp. Rp. Rp.

50 15— 17— — — 55 — 275
55 14— IB— — 60 — 300
60 IBIS— — — 65 — 325

__ 65 IS— 20— — — 70 — 350
__ 80 22— 24— — — 85 215 425

85 24— 26— — — 90 225 450
45 — 26.— 30— — 50 — — —
— 90 26— 28— — — 95 240 475
— 100 30— 32— — — 105 265 525
50 30— 34— — 55 — — —

30 (5 St.) 120 38— 40— — — 125 315 625
60 — 38— 42— 32 65 • — — —

2. Die festgesetzten Verkaufspreise verstehen sich einschliesslich der
Warenumsatzsteuer. Der Vermerk «Wust, inkl.» .muss neben dem Detailpreis
aufgedruckt sein.
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3. Die sich im Handel befindlichen altpreisigen Vorräte an Zigaretten sind,
zu den alten Preisen abzugeben. Das Abändern, Entfernen oder Unkenntlich-
ma'chen der aufgedruckten Preise ist gemäss Verfügung Nr. 572 A/44 über
Anschrift und Aufdruck der Detailpreise, vom 29. September 1944, verboten.

4. Die Zigarettengewichte dürfen ohne Zustimmung der Eidgenössischen
Preiskontrollstelle nicht reduziert werden.

5. Vorstehende Preise sind Höchstpreise. In keinem Fall darf für eine
Leistung eine Gegenleistung gefordert oder angenommen werden, die unter
Berücksichtigung der brancheüblichen Selbstkosten einen mit der allgemeinen
Wirtschaftslage unvereinbaren Gewinn verschaffen würde. Insbesondere dürfen

vorstehende Preise bzw. Entgelte nur solange und soweit angewendet
werden, als die ihrer Festsetzung zugrunde gelegten Kosten entstehen. Treten
nachträglich Kostensenkungen ein, so hat ohne besondere Aufforderung eine
entsprechende Preissenkung, unter gleichzeitiger Meldung an die Eidgenössische

Preiskontrollstelle zu erfolgen.
6. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden nach den Bestimmungen

des Bundesratsbeschlusses, vom 17. Oktober 1944, über das
kriegswirtschaftliche Strafrecht und die kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege,
bestraft.

7. Diese Verfügung tritt am 1. Mai 1947 in Kraft. Gleichzeitig werden
die Bestimmungen der Verfügung Nr. 693 A/44, vom 14. September 1944,
aufgehoben.

Die vor dem Inkrafttreten der vorüegenden Verfügung eingetretenen
Tatbestände werden auch fernerhin gemäss den bisherigen Bestimmungen
beurteilt.

Prescriptions N° 693 A/47
de i'Office föderal du contröie des prix concernant ies prix maximums

des cigarettes
(Du 1" mal 1947)

L'Office föderal du contröie des prix, vu l'ordonnance 1 du Departement
föderal de l'6conomie publique, du 2 septembre 1939, concernant le coüt de
la vie et les mesures destinöes ä protöger le marchö; d'entente avec la Direction
g6n6rale des douanes, pour remplacer ses prescriptions N°693 A/44, du
14 septembre 1944, prescrit:

1° Les fabricants sont autorises ä relever comme il suit, dös le 1er mai 1947,
les prix de fabrique et de detail des cigarettes des categories de prix de detail
de 1 fr. 20 et inf6rieures, et ceux des categories plus chöres ä partir d'une
date qui sera fixöe ultörieurement:

A. Prix de fabrique:
a) les cigarettes en paquets de 20 pieces et davantage: de 2 francs par mille;
b) les cigarettes en paquets de 5 et 10 pieces: de 4 francs par mille.

B. Prix de dötaii:
a) les cigarettes en paquets de 20 pieces et davantage: de 5 ct. par20piöces;
b) les cigarettes en paquets de 10 pieces: de 5 ct. par 10 pieces;
c) les cigarettes en paquets de 5 pieces: de 2 ct. par 5 cigarettes.

Les nouveaux prix de fabrique et de detail maximums sont les suivants:
Anciens prix Nouveaux prix

Prix de fabrique Prix de iddtall pour paquets
par 1000 (impöt de

Prix de detail Prix de fabrique de fabrication 5 10 20 50 100
10 p. 20 p. par 1000 non compris) piöces
ct. ct. Fr. Fr. et ct. ct. ct. ct.
— 50 15.— 17.— 55 __ 275
— 55 14.— 16.— — — 60 _ 30»
— 60 16 18.— — — 65 -t. 325
— 65 18.— 20.— 70 350
— 80 22.— 24.— — — 85 215 425
— 85 24.— 26.— 90 225 450
45 — 26.— 30.— — 50 —
— 90 26.— 28.— — — 95 240 475
— 100 30.— 32.— — 105 265 525
50 — 30.— 34.— 55

(30 5 p.) 120 38.— 40.— 125 315 625
60 — 38.— 42.— 32 65 — — —

2° Les prix de vente fixös s'entendent impöt sur le Chiffre d'affaires
compris. La mention « ICha inclus » doit etre imprimee ä cöte du prix de detail.

3° Les anciens stocks se trouvant encore dans le commerce doivent ötre
ecoulös aux anciens prix. Aux termes des prescriptions N°572 A/44 concernant
l'affichage et l'impression des prix de detail, du 29 septembre 1944, il est
strictement interdit de modifier ou d'enlever les prix imprimes sur les em-
baHages ou de les rendre illisibles.

4° Les poids des cigarettes ne peuvent pas etre röduits sans l'assentiment
de I'Office federal du contröie des prix.

5° Les prix susmentionnös sont des maximums. En aucun cas il ne peut
ötre exigö ou accepte, pour une prestation une contreprestation qui procurerait,
compte tenu du prix de revient usuel dans la branche, un benefice incompatible
avec la situation economique generale. En particulier, les prix maximums
autorisös ne peuvent ötre pratiques que si les frais ayant servi de base ä leur
fixation existent röellement et subsistent. Si ces frais viennent ä baisser, une
reduction de prix correspondante devra ötre opöröe spontanöment et com-
muniquee immödiatement ä I'Office föderal du contröie des prix.

6° Quiconque contrevient aux presentes prescriptions est passible des
sanctions prövues ä l'arretö du Conseil föderal, du 17 octobre 1944, concernant
le droit pönal et la procedure pönale en matiere d'öconomie de guerre.

7° Les prösentes prescriptions entrent en vigueur le 1er mai 1947. Simul-
tanöment, les prescriptions N° 693 A/44, du 14 septembre 1944, sont rapportöes.

Les faits intervenus avant la publication des prösentes prescriptions
seront jugös d'aprös les dispositions precödemment en vigueur.

Prescrizione H° 693 A/47
deli'Ufflcio federaie dl controilo del prezzi concernente 1 prezzl massiml

delle sigarette
(Del 1° maggio 1947)

L'Ufficio federate di controilo dei prezzi, vista l'ordinanza 1 del Dipar-
timento federate dell'economia pubblica, del 2 settembre 1939, concernente
il costo della vita e i prowedimcnti per proteggere l'approwigionamento
regolare del mercato, d'intesa con la Direzione generale delle dogane, in sosti-
tuzione della sua prescrizione N° 693 A/44, del 14 settembre 1944, prescrive :

1. I fabbricanti sono autorizzati a maggiorare come segue dal 1° maggio
1947, i prezzi di fabbrica ed al minuto delle sigarette delle categorie di prezzo
al minuto di 1 fr. 20 ed inferiori, e quelli delle categorie piü care a partire
da una data che verrä fissata ulteriormente.

A. Prezzi di fabbrica:
a) le sigarette in pacchetti da 20 pezzi e piü: di 2 fr. i mille pezzi;
b) le sigarette in pacchetti da 5 e da 10 pezzi: di 4 fr. i mille pezzi.

B. Prezzi ai minuto:
a) le sigarette in pacchetti da 20 pezzi e piü: di 5 cent, per 20 pezzij
b) le sigarette in pacchetti da 10 pezzi: di 5 cent, per 10 pezzi;
c) le sigarette in pacchetti da 5 pezzi:. di 2 cent, per 5 pezzi.

I nuovi prezzi massimi di fabbrica ed al minuto sono i seguenti:
Vecchl prezzi Nuovi prezzi

Prezzo di fabbrica Prezzo al minuto per pacchetti
Prezzo per 1000 pezzi da

Prezzo al minuto di fabbrica (Imposta di fabbri- 5 10 20 50 100
10 pezzi 20 pezzi per 1000 pezzi cazione non compr.) pezzi

cent cent. Fr. Fr. cent cent cent. cent cent
50 15.— 17.— — — 55 — 275
55 14.— 16.— — — 60 — 300
60 16.— 18.— • —

~

— 65 — 325
65 18.— 20.— — — 70 ' — 350
80 22.— 24.— — — 85 215 425
85 24.— 26.— — — 90 225 450

45 26.— 30.— — 50 — — —
90 26.— ' 28.— — — 95 240 475

100 30.— 32.— — — 105 265 525
50 30.— 34.— — 55 — — —

(30 5 pezzi) 120 38.— 40.— — — 125 315 625
60 — 88.— 42.— 32 65 — — —

2. I prezzi di vendita fissati s'intendono imposta sulla cifra d'affari com-
presa. .La dicitura «ICA compresa » deve essere stampata accanto al prezzo
al minuto.

3. Le vecchie scorte che si trovano ancora nel commercio devono essere
smerciate ai vecchi prezzi. Secondo la prescrizione N° 572 A/44 concernente
l'obbligo di affissione e d'impressione dei prezzi al minuto, del -29 settembre
1944, ö vietato di modificare, di togliere i prezzi stampati sugli imballaggi
o di renderli illeggibili.

4. II peso delle sigarette non puö essere ridotto senza il consenso dell'Ufficio
federate di controilo dei prezzi.

5t I prezzi summenzionati sono prezzi massimi. £ assolutamente vietato
di esigere o accettare per una prestazione una controprestazione che, tenuto
conto del prezzo di costo usuale nel ramo, procurerebbe un profitto incompa-
tibile con la situazione economica generale. In modo particolare, i prezzi,
risp. i compensi suindicati possono essere applicati solo se e fintanto esistono
effettivamente le spese prese come base per la loro fissazione. Nel caso in cui
queste spese dovessero diminuire, i prezzi vanno ridotti senz'altro in modo
corrispondente. Tale riduzione di prezzo dovrä essere notificata immediata-
mente all'Ufficio federate di controilo dei prezzi.

6. Chiunque contrawicne alia presente prescrizione sarä punito con-
formemente alle sanzioni previste dal decreto del Consiglio federate del 17 ottobre
1944 concernente il diritto e la procedura penale in materia di economia
di guerra.

7. La presente prescrizione entra in vigore il 1° maggio 1947. Sono abrogate

in pari tempo le disposizioni delle prescrizione N° 693 A/44, del 14
settembre 1944.

I fatti awenuti prima della promulgazione della presente prescrizione
saranno giudicati in base alle disposizioni vigenti finora.

der Sektion Fleisch und Schiachtvieh des Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-
Amtes betreffend Preisausgieichskasse für Fleisch

(Vom 29. April 1947)

Die Sektion Fleisch und Schlachtvieh (in der Folge « Sektion» genannt), -
gestützt auf die Verfügung Nr. 42 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements

betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der
regulären Marktversorgung (Preisausgleichskasse für Fleisch), vom 4. März 1944,
im Einvernehmen mit der Eidgenössischen Preiskontrollstelle verfügt:

Art. 1. Dem Preisausgleich untersteht sowohl importiertes als auch aus
inländischen Schlachtungen stammendes Fleisch (einschliesslich Fleischwaren
und Konserven) von Tieren der Rinder-, Schaf-, Schweine- und Pferdegattung.

Die Sektion bestimmt im Einvernehmen mit der Eidgenössischen
Preiskontrollstelle die in die Ausgleichskasse für Fleisch einzubezahlenden Beiträge
nach'Massgabe des ausgewiesenen Einstandspreises sowie die von der Ausgleichskasse

zu entrichtenden Zuschüsse.
Der Ausgleichsbeitrag ist für importiertes Fleisch durch den Importeur,

für das aus inländischen Lagern bzw. Schlachtungen stammende Fleisch durch
den Lieferanten bzw. die Firma zu bezahlen, auf deren Rechnung und Gefahr
die Schlachtung erfolgt.

Bei Einfuhr von Schlachttieren kann der Preisausglcichsbeitrag nach
Massgabe des Schlachtgewichtes vom Importeur erhoben werden.

Art. 2. Die Importeure bzw. bei Fleisch aus inländischen Lagern oder
Schlachtungen die Lieferanten oder Schlächterfirmen sind verpflichtet, der
Sektion nach Eintreffen der Ware die Einstandspreiskalkulation, unter Beilage
der Originalbelege schriftlich bekanntzugeben.

Art. 3. Die von der Sektion festgesetzten Beiträge sind innert 30 Tagen
nach der Festsetzung des geschuldeten Betrages auf Postscheckkonto III 520
des Eidgenössischen Kassen- und Rechnungswesens zugunsten der Rechnung
5.520.743.1 an die Preisausgieichskasse für Fleisch einzubezahlen.

Für verspätete Beitragsteistungen wird ein Verzugszins von 5% berechnet.
Art. 4. Widerhandlungen gegen diese Weisungen werden gemäss Bundes-

ratsbeschluss vom 17. Oktober 1944 über das kriegswirtschaftliche Strafrecht
und die kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege' bestraft.

Diese Weisungen treten am 1. Mai 1947 in Kraft.

Instructions
de ia Section.vlande et bötail de boucherie de i'Office föderal de guerre pour

{'alimentation concernant ia caisse de compensation des prix de ia viande

(Du 29 avrii 1947)

La Section viande et bötail de boucherie (appclöe ci-apres « section»), vu
l'ordonnance N° 42 du Departement föderal de l'öconomie publique concernant
le coüt de la vie et les mesures destinöes ä protöger le marchö (caisse de
compensation des prix de la viande), du 4 mars 1944, d'entente avec. le Service
f6d6ral du contröie des prix, arröte:

Article premier. La viande provenant d'animäux indigönes des races
bovine, ovine, porcine et chevaline (y compris les produits carnös et les conserves)
est soumise, comme la viande importöe, ä la compensation des prix.
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D'entente avec le Service federal du contröle des prix et sur la base du
prix de revient, la section determine les cas dans lesquels des contributions
doivent etre versdes ä la caisse de compensation et ceux dans lesquels des
supplements seront prdlevds sur ladite caisse. Elle en "fixe le montant.

Pour la viande imports le montant de la compensation est dü par l'im-
portateur; pour la viande prpvenant des stocks et des abattages d'animaux
indigenes, il est dü par le fournisseur ou par la maison qui a execute l'abattage
ä ses risques et perils.

En cas d'importation d'animaux de boucherie, le montant de la compensation

pourra etre pr61ev6 aupres de l'importateur, sur la base du poids port.
Art. 2. A l'arrivee de la marchandise, les importateurs sont tenus de donner

connaissance ä la Section du prix de revient, en le justifiant ä l'aide des pieces
originales. Sont egalement soumis ä l'obligation d'indiquer le prix de revient,
en le justifiant, les entreprises qui fournissent de la viande et des produits
carnfe provenant de leurs stocks et de leurs abattages.

Art. 3. Les montants fix6s par la section doivent etre verses, dans les
30 jours, äu compte de cheques postaux III 520 Service föderal de caisse et
de comptabilite ä Berne, en faveur du compte 5.520.743.1 (caisse de compensation

des prix de la viande). Un interet moratoire de 5% sera calcuie pour
les montants acquittes apres l'echeance.

Art. 4. Les infractions aux dispositions des pr6sentes instructions seront
reprimees conformement ä l'arrete du Conseil federal du 17 octobre 1944 con-
cernant le droit p6nal et la procedure penale en mature d'economie de guerre.

Les presentes instructions entrent en vigueur le Ier mai 1947.

IstiHzionl
deiia Sezione carne e bestiame da macelio dell'Utficlo dl guerra per 1 vlverl

concernentl ia cassa di compensazlone del prezzl delta carne
(Del 29 aprile 1947)

La Sezione carne e bestiame da macelio (chiamata in seguito sezione),
vista l'ordinanza N°42 del Dipartimento federale dell'economia pubblica
concernente il costo della vita e le misure per la protezione dell'approwigio-
namento regolare del mercato (Cassa di compensazione dei prezzi della carne),
del 4marzo 1944, d'intesa con l'Ufficio federale di controllo dei prezzi, ordina:

Art. 1. La carne proveniente da animali delle razze bovina, ovina, suina
e cavallina (comprese le preparazioni di carne e le conserve) ö assoggettata,
come la carne importata, alia compensazione dei prezzi.

D'intesa con l'Ufficio federale di controllo dei prezzi, la Sezione stabilisce,
in base al prezzo di costo, i casi in cui i contributi devono essere versati alia
cassa di compensazione e quelli in cui i supplementi saranno prelevati dalla
detta cassa. Essa ne fissa l'ammontare.

Per la carne importata, l'ammontare della compensazione va pagata
dall'importatore; per la carne proveniente dalle scorte e dalle macellazioni
di animali indigeni, l'ammontare va pagato dal fornitore o dalla ditta che ha
eseguito la macellazione a suo rischio e pericolo.

In caso d'importazione di animali da macelio, l'ammontare della compen-
aazione poträ essere prelevato presso l'importatore in base al peso morto.

Art. 2. All'arrivo della merce, gli importatori sono tenuti a comunicare
per iscritto alia Sezione il prezzo di costo, accludendo i documenti originali.
Sono parimente assoggettate all'obbligo di indicare il prezzo di costo, giustifi-
candolo, le aziende che forniscono carne e preparazioni di carne provenienti
dalle loro scorte e dalle loro macellazioni.

Art. 3. Gli ammontari fissati dalla Sezione devono essere versati, nel
tennine di 30 giorni, sul conto cheques postali III 520 Servizi federali di, cassa
e contabilitä in Berna, in favore del conto 5.520.743.1 (cassa di compensazione
dei prezzi della carne). Un interesse di mora del 5% sara cal.colato per gli
ammontari versati dopö la scadenza.

Art. 4. Chiunque contrawiene alle presenti istruzioni sarä punito con-
formemente al decreto del Consiglio federale del 17 ottobre 1944 concernente
il diritto penale e la procedura penale in materia di economia di guerra.

Le presenti istruzioni entrano in vigore il l°maggio 1947.

Berichtlgmg
.Verfügung Nr. 496 der Eidgenössischen PreiskontroUstelle über die höchstzu-

IBssigen Preise für Nahrungsmittel im Mai 1947

(Vom 28. April 1947).

Pos. Artikel

Reis:
13 Naturel, Camollno oder glaclert,

alle Sorten inklusive Iran-Reis

BOchstznlftssiger
Abgabepreis aa

DotalIHstea
(ohne UmMtstencr)

Ft. per
100 kg netto

139.—
(statt 133.—)

Detail-Höchstpreis
(inkl. eventuelle Umeetxatcner

Fr.

1.57/kg
(statt 1-39/kg)

Errata
Prescriptions N° 496 de i'Offlce fdddrai du contröle des prix concernant les prix

maximums des denräes en mai 1947

(Dn 28 avrll 1947)

fru de vente Prix de detail maximums

Robrl-
qnes

Merchandises

13
Hlz:

naturel, camollno ou glacd, toutes sortes,
y comprls le riz d'lran

maximums
aox dötalllaats

(unpöl suj ie
chiffrr d'affaim

qou oompris)

Fr. par
100 kg. nets

139—
(au lieu de 133.—)

(imp6t 6vmtae> «or 1«

chiffrc d'affaim melos)

Fr.

1.57/kg.
(au lleu de 1.39/kg.)

Rettiflca
Prescrizione N° 496 dell'Ufflcio federate di controllo dei prezzi concernente 1

prezzi massimi delle derrate alimentär! per il mese di maggio 1947

(Del 28 aprlle 1947)

Presxi dl dettaglle massimi

Voel Artieoll

Prezsl di ven-
dlta massimi
al dettagUantl

loou oompr«M
l impofltA «all*
oifra d'affari)

Fr. 1100 kg. netttRlso: 1
13 naturale, camollno o brillato (glacd),

tntte le variety compreso 11 rlso d'lran 139.—
(invece dl 133.—)

(ooaapcsM ewninaie unpoat»
«ulia olfra

Fr.

1.67/kg.
(Invece dl 1.39/kg.)

France — Tarif d'exportation
Le «Journal official de la Böpnbliquo frangaise» dn 25 avril 1947 a publiö

le dOcret du 24 du möme mois prorogeant jusqu'au 30 septembre 1947 le ddlai
d'application des dispositions du d6cret du 15 janvier 19471 portant suspension
des droits de sortie applicables aux ferrailles. 180. 1.5. 47.

1 Voir FOSC. N» 17 dn 22 Janvier 1947

Postfiberwelsunosdlenst mit dem Anstand - Servioe International des virements oostaax
Umrechnungskurse vom 1. Mai 1947 an — Cours de reduction d&s U 1" mai 1947

Belgien Fr. 10. —; Dänemark Fr. 89. 70; Frankreich Fr. 3.65; Luxemburg
Fr. 10. —; Schweden Fr. 120.30; Tschechoslowakei Fr. 8. 65.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartements in Bern
Administration des RJattes: Effingerstrasse 3, Bern — Druck: Fritz Pochon-Jent AG., Bern

Societe generale Alsacienne de Banque
SocitU anonyme

an capital de 40 000 000 de tranes entldrement vend
N° 189 de la liste des Banqnes franfatses

Reglstre dn eommeree: STRASBOURG - B 1088

Sldge social: STRASBOURG

Bilan au 31 döcembre 1946

Aetlf
Caisse, trdsor public, banque d'dmisslon
Banques et correspondents
Portefeuille-effets
Coupons
Comptes courants
Avances garanties
Avances et ddbiteurs divers
Ddbiteurs par acceptations
Titres
Comptes d'ordre et divers
Immeubles et mobüier

Ddbiteurs par cautions et avals: Fr. fr. 333 321 789.—

P a s s 11

Comptes de chdques
Comptes courants
Banques et correspondants
Comptes exigibles aprds encaissement
Crdditeurs divers
Acceptations ä payer
Dividendes restant ä payer
Bons et comptes ä dchdance fixe
Comptes d'ordre et divers
Rdserves
Capital
Report ä nouveau 1945
Resultats 1946

Fr. fr.
288 080 609.—
531 520 854.—

2 832 184 657.—
15 532 474.—

540 409 580.—
279 967 599.—

54 079 665.—
34 114 876.—

150 186 449.—
18 743 977.—

5 255 133

4 750 075 873.—

Fr. fr.
1 813 767 285.—
2 270 520 691.—

90 726 245.—
22 542 783.—

147 191 451
34 114 876.—

1 663 104.—
103 426 185.—

57 503 375.—
157 002 636.—
40 000 000.—

1 012 704.—
10 604 538.—

4 750 075 873.—
Effets en circulation avec l'endos de notre socidtd
Cautionnements et divers
Ouvertüre de credits confirmds

Fr. fr. 340 076 574.—
Fr. fr. 333 321 789.—
Fr. fr. 17 800 000.—

Profits et pertes au 31 dgcembre 1946

Ddblt
Repartition

Aux actionnaires:
Premier dividende de 5%

A la disposition de la direction gdndrale pour les ceuvres sociales;
Prdldvement statutaire

Au conseil d'administration:
Prdldvement statutaire

Aux actionnaires:
Dividende suppldmentaire de 7 Vi %

A la rdserve pour dventuaütds diverses
A reporter ä nouveau

Crddlt
Produits nets de Sexploitation
Produits du portefeuille-titres
Produits des immeubles, compte tenu-des amortissements

Fr. fr.

2 000 000.-

1 290 680.

860 454.

3 000 000.
2 997 364.-
1 468 744.-

Bendfices de l'exercice
Solde dn dernier exercice

11 617 242.—

Fr. fr.
7 534 299.—
2 823 587.—

246 652.—

10 604 538 —
1 012 704.—

11 617 242.—

L'assemblde gdndrale ordinaire, tenue ä Strasbourg, le 29 avrll 1947, a approu^d les comptes
de l'exercice 1946 et donnd qultus aux adminlstrateurs.

Elle a renouveld, pour la pdriode statutaire de cinq anndes, le mandat de

MM. Jaeqnes Ferronnidre,
Fernand Sehleber.

L'assemblde a flxd le dividende de l'exercice 1946 k 25 fr. brut, payable & partir du
l«mal 1947 ä raison de:

17 fr. 50 net par action nominative de 200 fr., contre estampIUage des certlficats,
aux caisses ci-aprds ddsigndes, savoir:

en Franee: ä Celles de notre socidtd d Strasbourg ou dans nos succursales et
agences;

ä Celles de la Socidtd gdndrale p. f. k Paris, 29, boulevard Haussmann,
ou dans ses agences;

en llelglque: ä Celles de la Soeldtd tranqalse de Banque et de Ddpdts ä Bruxelles,
Anvers et Charleroi;

en Suisse: & Celles de notre succursale de Zurich;
en Luxembourg: ä celles de la Banque internationale ä Luxembourg.

Strasbourg, le 29 avril 1947. Z 321

LE CONSEtL D'ADMINISTRATION.

Leinenweberei Langenthal AG.

Ausserordentliche Generalversammlung

Mittwoch, den 14. Mai 1947, 16 Uhr, im Hotei «Bären», Langenthal

Traktanden: Statutenrevision. — Wahlen.

316 Der Verwaitungsrat
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Fabrik in New York zu vermieten
Erste amerikanische Weittirma vermietet großes und modernstes

Fabrikgebäude im Zentrum von New York an bedeutende
Schweizer Firma. Wir würden uns evtl. an Fabrikation in
USA beteiligen. Verwaitungsratspräsident unserer Firma
ist in einigen Tagen zwecks Verhandlungen in der Schweiz.

Offerten von nur kapitalkräftigen Firmen mit Ausweis
unter Chiffre Tc 10467 Z an Publlcitas Zürich.

Ein Todesfall - was
fun meine Angehörigen! Z 319

Dlss.r ständiger) Sorge sind Sie enthoben, wenn 8!e die «Urkunde und Ratgsbsr
tOr melna AngehSrlg.n» sich sofort zulegen und ausfallen (Eheleute
gegenseitig). Damit verboten Sie den Angehörigen grSsete Ratlosigkeit, viele
Schwierigkeiten, Streitigkelten, }a sogar Prozesse. 8o!cbe Widerwärtigkeiten kommen
vor, wenn bei unerwartetem Ableben keine Mitteilungen des Verstorbenen
vorbanden sind. Die «Urkunde» enthält alle erforderlichen Fragen, fOr deren
Beantwortung Oberau der nötige freie Raum vorhanden Ist. GlelchzelUg finden
Sie darin «Anleitungen fOr dls Errichtung eines Testamentes mit Bslsplslen».

Preis Fr. 8.50 plus Porto; bei Bezug von 2 Expl. 10 % Rabatt. — Nachnahme-
Versand (Fr. 8.85) oder Voreinsendung auf Postcheckkonto (Fr. 8.65) durch
Urbeberrechtslnhaber: Verlag Willy H. FrsI, Zürich 8. Zolllkerstrasse 20;
Telephon (051) 24 79 83. — Postcheckkonto VIII 2252.

Presss-Urteiis: «. Wer eich dieser Publikation bedient, wird von vornherein
Ratlosigkeit der Hinterbliebenen und Zank der Erbeb ausgeschaltet haben.»

«Neue ZOrchsr'ZsItung»

Buchhalter-Korrespondent

31 jährig, arbeitsfreudig, guter Organisator,

bilanzsicher, mit dem neuzeitlichen

Rechnungswesen vertraut, Deutsch, Französisch,

Englisch, sucht interessantes und ausbaufähiges

Arbeitsfeld. Offerten unter Chiffre

P 2823 W an Publlcitas Winterthur.

Cire de Caraaaba (Fetty-Grey)
Benrre de cacao

Halle de ricin
Prix avantageux FOB - Ports bräsiliens

lOOOO aaca papier, neafs
4 plis 100 x 60 FOB Anvers

Fr. —.80 le sac

80 OOO sacs fate farlne
100x60, utilises une fois

Prix FOB Anvers Fr. 1.70 le sac

+ 6EH +
7, avenue PIctet-de-Rochemont

GENfeVE

Vins de qualiti BUJARD

LUTRY

Cafä, cacao, öploea, miel,
olives d'Espägne,

conserves de polSsons,
sues concentrös et naturels

et bulle essentielle
d'oranges espagnoies,

bulles essentielles
de fleurs diverses,

cire d'abellles,
plomb, fluorine, wolfram,

chaussures, gants et tissue,
börets basques, culrs et peaux,

oöramlqne,' poroelalne.

P£B0 Sf.A.
4, rue du Qrutll

GENfcVE

offre.
toua ces articles et prodults

ötrangers.

NESTLE UND ANGLO-SCHWEIZERISCHE HOLDING AG., CHAM und VEVEY

DIVIDENDENZAHLUNG
Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 29. April 1947 1st die Dividende für

das Geschäftsjahr 1946 vom 1. Mai 1947 ab zahlbar mit Fr. 10, abzüglich 5 % eidgenössischer
Couponstempei und 25 % eidgenössische Verrechnungssteuer, also mit Fr. 7 per Aktie, gegen
Coupon Nr. 9. : '

Die Zahlstellen ausserhalb der Schweiz werden diesen Coupon, auf Verlangen des Aktionärs,

in ihrer Landeswährung, umgerechnet zum offiziellen Wechselkurs am Tage der
Einreichung, einlösen. Die Coupons, begleitet von einem Nummernverzeichnis, können an den
Kassen folgender Banken zur Zahlung eingereicht werden: '

In der Schweiz:
Schwe zerische Kreditanstalt, Zürich, und Filialen,
Schweizerischer Bankverein, Basel, und Filialen,
Schweizerische Bankgesc lisch aft, Zürich, und Filialen,
Banque cantonale vaudoise, Lausanne, und Agenturen,
Zürcher Kantonalbank, Zürich,
Berner Kantonalbank, Bern, und Filialen,
Zuger Kantonalbank, Zug,
Freiburger Staatsbank, Freibnrg,
Du Pasquler, Morttmollin & Cie., Neuenburg,
Darier & Cie., Genf.

In England:
Swiss Bank Corporation, London.

In den Vereinigten Staaten von Amerika:
Guaranty Trust Company of NewYork, NewYork,
Crfidit suisse, Agentur NewYork, NewYork,
Swiss Bank Corporation, Agentur NewYork, NewYork.

In Frankreich:
Credit commercial de France, Paris. L 150

Cham und Vevey, den 29. April 1947.
Im Namen des Verwaltungsrates,

der Präsident:' Dr. E. Müller.

HOLDING NESTLt ET ANGLO-SUISSE S.A., CHAM et VEVEY

" PAIEMENT DB DIVIDENDE
Selon decision de l'assembiöe gänäraie du 29 avril 1947, ie dividende pour l'exercice 1946

est payable dös le 1" mai 1947 ä ra'son de 10 fr., sous deduction du timbre födöral de 5%
sur les coupons et de l'impöt fädärai antieipä de 25%, soit ä raison de 7 fr. par action, contre
remise du coupon N° 9.

Les domiciles de palement en dehors de ia Suisse paieront ce coupon, ä ia demande de

l'actionnaire, en leur monnaie nationale, au cours officiel de change le jour de la presentation.
Les coupons, accompagnäs d'un bordereau numörique, peuvent fitre präsentes aux domiciles
de palement suivants:
En Suisse:

Credit suisse, Zurich, et ses succursaies,
Societe de bauque suisse, Bäle, et ses succursaies,
Union de banques suisses, Zurieb, et ses suceursaies,
Banque cantonaie vaudoise, Lausanne, et ses agences,
Banque cantonaie de Zurich, Zurich,
Banque cantonaie de Berne, Berne, et ses succursaies,
Banque cantonaie zougolse, Zoug,
Banque de .l'Etat de Fribourg, Fribourg,
Du Pasquicr, Mont mollin & Cie, Neucbätel,

' Dar er & Cie, Genöve. *

En Anglclerre:
Swiss Bank Corporation, Londres.

Aux Etats-Unls d'Amärlque:
Guaranty Trust Company of New-York,-New-York,
Credit suisse, agence de New-York, New-York,
Swiss Bank Corporation, agence de New-York, New-York.

En France:
Credit commercial de Franfe, Paris. L 1*9

Cham et Vevey, le 29 avril 1947.
An nom du eonseil d'admlnlstratlon,

le president: Ed. Müller.

Montreux
»I.-tehMlM-E.Etarlv<

Hdtal
EGEN

Erbenaufrnf
gemäß Artikel 555 des Schweizerischen Zivilgesetzbuches

Erblasserin:
Sali Bossardt

geboren 1878, ledig, Privatiäre, von und wohnhaft gewesen In
Sissaeb, gestorben am 5. November 1943.

Durcb diesen Erbenaufruf soll speziell festgestellt werden,
wer sich als gesetzlicher Erbe des Stammes Marie Randewich-
Bossardt, geboren am 6. Januar 1849, gestorben am 27. Juli 1924,
in Delle, betrachtet. Q 173

Anmeldefrist bis 26. Dezember 1947.

Slssaeh, den 29. April 1947.
Erbsebaltsamt Sissaeb.

Rechnungsruf und Ausköndung wegen öffentlichen Inventars

Erblasser:
Emll Stäuble-Julen

Wirt (Restaurant « Sommereck»), In Basel, St.-Jobannsring 114,
gestorben am 22. April 1947.

Eingabefrist für Gläubiger und Schuldner, einschliesslich der
Bürgscbaftsgiäubiger, bis 26. Mal 1947 bei Gefahr des Ausschlusses
der Gläubiger gemäss Art. 590 ZGB. Q174

Basel, den 26. April 1947. Erbsehaftsamt Basel-Stadt.

Borax, Borsäure, Zitronensäure
laufend ab unseren Lagern in der Schweiz
vorteilhaft abzugeben.

Walter Moesch & Co., Import ehem. Rohstoffe
Zürich - Telephon (051) 244724

FABBRICA TABAGGHI IN BRISSAGO
Fondata nel 1847

- per
sotto-

Pagamento dl divldendo
Si awisano i Signori azionisti che, per decisione dell'assemblea generale

del 27 aprile ,1947, il divldendo lordo per l'esercizio 1946 6 fissato in
Fr. 25. — per azione piü
Fr. 15.— per bonifico speciale

in occasions del Centenario della fabbrica. L'importo 6 quindi di Fr. 40.
azione. n pagamento awiene contro consegna della cedola N° 11,
deduzione del 5% bollo federale e 26% imposta preventiva 30%, in

Fr. 28.— netto per azione

a partire dal 28 aprile 1947 presso la sede sociale, nonchö presso la Banca
dello Stato del canton Ticino in Bellinzona, la Banca della Svizzera italiana to'
Lugano, il Credito svizzero in Zurigo, l'Unione di banche svizzere in Locarno;
e la Banca popolare di Lugano in Lugano. O 20

Brissago, 27 aprile 1947.
' Ii conslglio d'ammlnlstrazione. '

Höiel des Families 8JL, Genive
Le coupon N° 2 est payable & 100 fr. par action bruts ou 70 fr. nets d'lmpöts«

Payable & l'HOtel X 100

WATCH STOHES CO. S.A.,THUN

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Donnerstag, 22. Mai 1947, um 12 Uhr 30, im Restaurant «Simmenthalerhof»
in Thun

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht.
3. Gewinn- und Verlustrechnung und Bilanz; Bericht der Kontrollstelle.
4. Deoharge-Erteitong an die Verwaltung.

• ' 5. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns.
6. Wahl der Kontrollstelle.
Der Geschäftsbericht, die Bilanz, die Gewton- und Verlustrechnung und

der Bericht der Kontrollstelle liegen von Montag, den 12. Mai 1947 hinweg auf
unserem Bureau, Benistrasse 11 in Thun, zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

T 8 Der Verwaltungsrat der
WATCH STONES CO. 9. A.

Emmentalische Mobiliar-Versicherungs-Gesellschaft in Zäziwil

Ordentliche Deleglertenversammlung
Samstag, den 17.Mai 1947, vormittags 10% Uhr, Im Hotel «Bären» in Biglen

TRAKTANDEN:
1; Vorlage und Genehmigung der 72. Jahresrechnung pro 1946.
2. Unvorhergesehenes.
Die Betriebsrechnung und die Bilanz mit Revisionsbericht der Kontrollstelle

liegen vom * 5. Mai 1947 hinweg am Sitz der Gesellschaft in Zäziwil auf.

(Artikel 856 OR.).
Zäziwil, den 30. April 1947.
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Namens.des Verwaltungsrates,'
der Präsident: G. E. Schneider;
der Verwalter: Mäder.


	

